
Einmalig ist nicht nur die Tatsache, dass hier eine historisch bedeutsame Stadt be- und umspielt wird, sondern auch die Anlage selbst - mit 
den hier zur Verfügung stehenden und gezielt zum Einsatz kommenden Teamelementen. So erfüllen die einzelnen Elemente des Seilparks 
nicht nur ihren Zweck, sondern die NutzerInnen erhalten damit auch Einblicke in die Altstadt-Architektur sowie den mittelalterlichen Befes-
tigungsring.

Aufgrund der Verwendung des sehr witterungsbeständigen Robinienholzes in Form des Baumwuchses sowie der fachgerechten Verarbeitung 
und Konstruktion konnte auf den Einsatz von chemischen Holzschutzmitteln zur Gänze verzichtet werden. Neben der Verwendung von Holz 
dienen Seile und Bänder aus Stahl und Kunststoff sowohl als Konstruktionselemente als auch als Sicherungsmittel. Die Zusammenführung 
dieser Geradlinigkeit mit der Unregelmäßigkeit der Robinie vor der Kulisse der Altstadt Freistadt lässt Neues und Ungewohntes entstehen.

Das einzigartige Flair der Altstadt 
Freistadt bildet den Rahmen für 
diesen außergewöhnlichen Seilpark 
mitten in der Stadt. 

Flying Fox: Die steilste Stahlseil-
rutsche Österreichs mit durch-
schnittlich 19 ° Gefälle.
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FLYING FOX
vom Schlossturm

INFO
im Rathaus

EINSTIEG
beim Linzer Tor
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Der Hoehenflug
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Einstieg Linzer Tor
Mohawk Walk
Teamwippe
Sortierstamm

Pamper-Pole
Slackline
Riesenleiter
Flying Boards
TeamWand
Einstieg Schloss
Flying Fox
Team-V
Pendel
Scheiblingturm - Indoor

Höhen-Elemente
Niedrigseil-Elemente
bodennahe Elemente

Vertrauensfall

Info-Tafel
Gleichgewichtsparcours aus neun Einzelelementen
Riesenwippe aus Holz
Liegender Holzstamm
Senkrechter Holzstamm
Kletterbaum mit Absprungfläche
10 Meter lange Slackline
Überdimensionale Strickleiter
Wackelige Bretter auf 10 Meter Höhe
Glatte 4,5 Meter hohe Holzwand 
Info-Tafel
Stahlseilrutsche aus 40 Meter Höhe, bis zu 30° Gefälle
Slackline mit Verbindungsseil
V-förmig gespannte Slacklines
25 Meter hoher Wehrturm an der inneren Stadtmauer

Auf einen Blick

2  |  Ausgleichen 4  |  Stellung beziehen

10  |  Überwinden

3  |  Ins Gleichgewicht kommen

9  |  Stabilisieren8  |  Seilschaft bilden

15  |  Beschützen

5  |  Fallenlassen

12  |  Höhenflug erleben

6  |  Gehaltenwerden

13  |  Unterstützen

7  |  Verbinden

14  |  An einem Strang ziehen

Information: www.derHoehenflug.at
Anmeldung: +43 676 / 930 74 26

FREISTADT

Die Abseilgeschwindigkeit lässt sich individuell anpassen. 
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EUROPAW
EIT 

EINZIGARTIG:

IN FREISTADT

Das Leader-Projekt „der Hoehenflug“ ist 
der erste Seilpark in Europa, der sich in--
det. Insgesam

t 20 Hoch- und Niedrigseil-
elem

ente sowie m
obile Erlebnisstationen 

im
 Stadtpark erm

öglichen, Freistadt aus 
neuen Perspektiven zu betrachten. So-
wohl vom

 acht M
eter tiefen Burggraben 

aus als auch in den Baum
kronen und 

vom
 40 M

eter hohen Bergfried herab 
sieht Freistadt nicht nur anders aus, 
sondern riecht und klingt auch anders.
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EINZIGARTIG:

IN FREISTADT
Inform

ation: www.derHoehenflug.at
Anm

eldung: +43 676 / 930 74 26


